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Die Darbietungen waren ganz verschie-
den. Die Zuschauer applaudierten für die 
vielen Tänzerinnen genauso wie für die 
Breakdance Performance, für die Artistik 
Vorführungen und die Instrumentalstücke 
auf dem Akkordeon und der Flöte.

Sieger wurden Robert aus der 3c mit sei-
nem Akkordeon sowie die Breakdance 
Gruppe der 3d.

Es war ein gelungener Nachmittag bei gu-
tem Wetter und toller Stimmung. Ein herz-
liches Dankeschön gilt den Akteuren, der 
Jury und dem aufmerksamen Publikum.

Die Erzieherinnen und Erzieher  
der 3. Klassen

Freiwillige Feuerwehr in der 
Schule im Einsatz

Einen aufregenden Schultag gab es für 
die Schüler der Oberschule Weinböhla am 
Freitag, dem 25.08.2016. Dort wurde näm-
lich um 8.53 Feueralarm ausgelöst. Zum 
Glück handelte es sich dabei nur um eine 
Übung. Simuliert wurde ein Brand vor dem 
Physikzimmer. Bereits drei Minuten nach 
dem Ertönen des Signals war die Evaku-
ierung des Schulhauses abgeschlossen. 
Alle Fachlehrer hatten ihre Klassen über 
die ausgewiesenen Fluchtwege zum Treff-
punkt auf dem Schulhof geführt. Auch die 
Klassen- und Notenbücher waren gesi-
chert. Nur der Schulleiter und die Klasse 
7c, die bei ihm Unterricht hatte, fehlten, 
weil sie wegen des „Brandes“ den Physik-
raum nicht verlassen konnten. Erfreulicher-
weise war die Feuerwehr bereits nach 7 
Minuten vor Ort, so dass der Rettungseins-
atz planmäßig erfolgen konnte. Vier Schü-
ler wurden über die Drehleiter evakuiert, 
die anderen konnten über den Fluchtweg 
das Schulhaus verlassen. Auch ein „ver-
misster“ Schüler aus der 10. Klasse konnte 
durch die Aufmerksamkeit seines Fachleh-
rers gerettet werden. Zum Schluss konnte 
Herr Hecker als Sicherheitsbeauftragter 
die komplette Anwesenheit von Schülern 
und Kollegium feststellen. Der Einsatzleiter 
der Feuerwehr, die mit Tanklöschfahrzeug 
und Drehleiterfahrzeug mit Rettungskorb 
angerückt war, gab anschließend noch ei-
nige Hinweise an Lehrer und Schüler wei-
ter. Doch das größte Hallo gab es, als die 
am Hydranten gefüllten Schläuche wieder 
geleert werden mussten. Das darin befind-
liche Wasser ging nämlich als willkomme-

ne  Dusche über dem Schulhof nieder und 
machte die 32°C Außentemperatur erträg-
licher. Wir danken den Einsatzkräften der 
Freiwilligen Feuerwehr für unsere gelunge-
ne Rettung.

K. Fischer

Graffiti Tunnel 5

In der ersten Herbstferienwoche übernah-
men wieder Kinder und Jugendliche die 
weitere Ausgestaltung des Fußgängertun-
nels. Die sieben Jungen und Mädchen sind 
Weinböhlaer Schüler und besuchen den 
„KIZ-Treff“. Unter Anleitung des Dipl.-De-
signers, Herrn Carsten Langner, entstand 
innerhalb der vier Ferientage ein Wandbild, 
in dem die Region Sachsens im Fokus 
stand.

Es tat natürlich den jungen Künstlern gut, 
wenn die Passanten ihre vorangegange-
nen Arbeiten und das aktuelle Projekt lob-
ten und sich wünschten, dass alles ohne 
sinnloses Reingeschmiere  erhalten bliebe. 

Am Donnerstag, 06.10.16, war dann gro-
ßer Pressetermin mit Meißen –TV, SZ, Ge-
meindeblatt und Vertretern des Lions-Club 
und der Sponsoren.

Der Bürgermeister, Herr Zenker, bedankte 
sich für die geleistete und die hoffentlich 
zukünftig weiterhin sehr gute Zusammen-
arbeit zwischen Schule, KIZ, Gemeinde 
und dem „Lionsclub Weinböhla“.
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Die Gemeinde unterstützt die  Tunnel-Graf-
fitis hinsichtlich der Honorargelder. Der Li-
ons-Club stellte  bisher die Materialgelder 
zur Verfügung, indem er die Sponsoren für 
das Projekt begeisterte. Und er stellte wei-
tere Hilfe für die Tunnelbilder in Aussicht.

Wer das Entstehen eines Bildes täglich 
miterlebt, weiß, dass es nicht reicht, eine 
Sprühdose zu suchen und dann zu zau-
bern. Die Vorbereitungsarbeiten nehmen 
ebenso viel Zeit ein wie das eigentliche 
Motiv. Geduld ist gefragt, bis Farben tro-
cken sind und endlich die ersten Linien ge-
sprüht werden können. ..

Wer auch immer Lust hat, sich sinnvoll mit 
Graffiti zu beschäftigen, kann sich gern im 
KIZ melden.

Wir planen für 2017 bereits – und bevor 
jemand Schaden an den Bildern anrichtet, 
weil er eben auch mal sprühen will, sollte 
er sich überwinden und bei uns offiziell mit-
machen. Graffiti lebt auch von der sprich-
wörtlichen Graffiti-Ehre: heißt, niemand 
zerstört geschaffene Bilder!!!

Veranstaltungen im November

Dienstag, 1. Nov 2016 
13.00 – 14.30 Uhr Offenes Angebot 
14.30 -  16.30 Uhr Foto-Projekt „Land-
schaft“ 

Mittwoch, 2. Nov 2016 
13.00 – 16.30 Uhr Hausaufgabenhilfe 
14.00 – 15.30 Uhr Nassauhalle nach 
Möglichkeit

Donnerstag, 3. Nov 2016 
13.15 – 13.55 Uhr GTA „Französisch“ in 
der OS 
14.15 – 16.30 Uhr Offenes Angebot 
15.00 – 15.45 Uhr Gitarrenspiel mit Helen

Freitag, 4. Nov 2016 
13.00 – 16.30 Uhr Offenes Angebot 
14.00 – 15.30 Uhr Nassauhalle 


